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>HQ 100 (D)

HQ 10 (D)

~HQ 100 (D)

~HQ 20-50

~HQ 100 (D)

~HQ 100 (D)

~HQ 100 (D)

~HQ 100 (D)

~HQ 20-50 (D)

~HQ 100 (D) (Rückstau bei HQ 100)

~HQ 100 (D)

~HQ 10 (D)

~HQ 100 (D)

~HQ 100

~HQ 100

Naturnah gestalten und gleichzeitig aufweiten (FS-6)

Naturnah gestalten und gleichzeitig aufweiten (FS-5)

Verrohrung öffnen und naturnah gestalten (FS-4)

nach Errichtung der Aufschüttung
leistungsfähig bis HQ 100, im aktuellen
Zustand nur bis HQ 50

Fläche erwerben, unteren Bereich auffüllen
und naturnah gestalten, Flutmulde anlegen, 
Totholzfänger und Geschieberückhalt errichten,
ggf. Durchlass vergrößern (FS-3)

Straßenquerung für Graben einbauen (FS-2)

Anbau an Hütte entfernen (FS-1)

Ufer abflachen, falls Bäume gefällt werden (FS-1)
Allgemein:
Kleine Schwellen und Querrinnen auf Straße
anordnen um Wasser in das Gewässer zuleiten

Allgemein:
Durchlässe ausreichend (allerdings mit
Rückstau), bei Baumaßnahmen
Deckwerk überströmbar gestalten

Arnsberg
Fielscheid Siepen

Legende

�� punktuelle Maßnahmen

Aufweitung

Verwallung

Gewässerverlegung/-erweiterung

Gewässer

Aufschüttung

Flächenbedarf

ALK Gebäude

ALK Flurstücke
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